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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSV Am Viernheim IV : SG-Birkenau/Hemsbach IV 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Am Viernheim IV stockt Punktekonto gegen SG-Birkenau
/Hemsbach IV auf

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 traf der TSV Am Viernheim IV am vergangenen Samstag
im 16. Saisonspiel auf SG-Birkenau/Hemsbach IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Schober / Heldt. Bemerkenswert war, dass der TSV Am Viernheim IV diese Partie mit einem
und SG-Birkenau/Hemsbach IV mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Schober / Heldt im Doppel gegen Müller / Trieb
die Nase vorn. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schober / Mayer das Spiel gegen Stay / Hoffmann mit
1:3 verloren. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Siefert und Schulz bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Schneider und Schwarz ab dem ersten Ballwechsel. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 an den Tisch. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Richard Schober und
Sönke Hoffmann die Klingen kreuzten. Den Sieg von Günter Stay konnte Marc Schober im wenig
später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Passende
spielerische Mittel hatte Michael Siefert wiederum letztlich parat, um sich gegen Thomas Schneider
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Trotz Blitzstart verlor Eckhard Heldt sein Spiel gegen
Peter Müller letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Erfolg gegen Holger Trieb zeigte Horst Schulz seinem Gegner
die Grenzen auf. Vincent Mayer hatte gegen Karl-Heinz Schwarz, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Am
Viernheim IV und SG-Birkenau/Hemsbach IV in die Box. 2:3 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Richard Schober und Günter Stay am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Enttäuscht über
seine 2:3-Niederlage gegen Sönke Hoffmann war am Nachbartisch Marc Schober, obwohl er alles
gegeben hatte. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 17 Niederlagen für
Hoffmann aus. Michael Siefert überzeugte im Match gegen Peter Müller, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. 11:13 (Siefert) bzw. 5:17 (Müller) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Obwohl Eckhard Heldt fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Schneider zurück ins Spiel
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Horst Schulz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karl-Heinz
Schwarz verlor. Mit nur einem Satzverlust ging Vincent Mayer gegen Holger Trieb durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierten am Nachbartisch Schober / Heldt beim 3:2 gegen Stay / Hoffmann, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schober / Heldt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Am Viernheim IV war unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (16:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Am Viernheim IV am 26.03.2023 gegen
den TV Viernheim II erneut um Punkte. Die Mannschaft SG-Birkenau/Hemsbach IV erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:26. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim IV

Doppel: Schober / Heldt 2:0, Schober / Mayer 0:1, Siefert / Schulz 0:1 
Einzel: R. Schober 1:1, M. Schober 0:2, M. Siefert 2:0, E. Heldt 1:1, H. Schulz 1:1, V. Mayer 2:0 

 SG-Birkenau/Hemsbach IV
Doppel: Stay / Hoffmann 1:1, Müller / Trieb 0:1, Schneider / Schwarz 1:0 
Einzel: G. Stay 2:0, S. Hoffmann 1:1, P. Müller 1:1, T. Schneider 0:2, K. Schwarz 1:1, H. Trieb 0:2


